
   

Eintritt frei - Kollekte zur Deckung der Kosten
Für die Überweisung eines Unterstützungsbeitrags 
auf folgendes Konto danken wir Ihnen:
Raiffeisenbank Zürich, CH78 8080 8006 8168 8137 7
Musik in St. Franziskus, 8038 Zürich

Konzertzyklus 2026/2027  
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Editorial

Liebe Freunde der «Musik in St. Franziskus»

Von Gustav Mahler stammt das Zitat «In jeder Aufführung muss das Stück neu geboren wer-
den». Ein klares Plädoyer dafür, Konzerte immer live und vor Ort zu erleben, und da sind Sie 
genau richtig bei uns! 
Unsere Konzerte bieten wieder eine grosse gelebte und musizierte Vielfalt, welche ja auch 
unser Quartier rund um die rote Kirche im Morgental so bunt macht.
Da wird es mit den «Melodiven» im Saal einiges zu hören und zu lachen geben, die Melodien 
der Psalmen Felix Mendelssohns mit dem Franziskuschor und der «Camerata Cantabile» 
werden die Kirche und Gemüter zum Klingen bringen, das Flair eines griechischen Kaffee-
hauses wird durch das Ensemble «Kafeníon» hörbar gemacht oder das neue Jahr mit dem 
«Lochus Alphornquartett» und Felix Ketterer farben- und klangfroh begrüsst. 
Der «Heartkhor» unter Fabian Auchters Leitung wird eine musikalische Betrachtung rund 
um das Thema «Heimat» unternehmen, und wenn «frischfisch» seinem Familienkonzert 
den Titel «weder fisch no vogu» gibt, ist das wohl nicht die Antwort auf die Frage nach dem 
Heimatbegriff, oder doch? 
Vielleicht hilft es, bei einem eventuellen Engegefühl rund um das Thema «Heimat» doch 
besser ein Freigeist zu sein, die «altfrentschen Freigeister der Streichmusik» können da 
sicher weiterhelfen.
Wir freuen uns auch, den Zyklus mit zwei Chorbeiträgen zu beschliessen: einmal wird das 
Vokalensemble «Zürich West» unter Marco Amherd klangvoll zeigen, wie sich mehrere Stim-
men zu einem harmonischen Ganzen fügen. Und dass Musik machen, hören, erleben und 
fühlen in all diesen Facetten letztlich Freude bringt, fasst der Phil Ron Chor aus verschiede-
nen jüdischen Gemeinden Zürichs mit dem Konzert «Schir Sameach – Ein Lied der Freude» 
zusammen.
Sie merken es, ganz unbeabsichtigt führt doch ein roter Faden durch unseren Zyklus: die 
Freude an der Musik durch alle Kulturen, Länder, Religionen und Räume. Franz von Schober 
hat es als Texter für Franz Schuberts Lied «An die Musik» auf den Punkt gebracht:
«Du holde Kunst, in wieviel grauen Stunden, wo mich des Lebens wilder Kreis umstrickt, 
hast du mein Herz zu warmer Lieb’ entzunden, hast mich in eine bessre Welt entrückt, in 
eine bessre Welt entrückt!»
In diesem Sinne: auf die Künstler und vor allem die durch sie entstehende bessre Welt, und 
wenn‘s auch nur für die Dauer eines Konzertes ist!

Felix Ketterer, musikalischer Leiter





   

«Viva la Melodiva» – die Melodiven
Samstag, 26. September 2026, 19.00 Uhr, Zentrum St. Franziskus
Alltägliches und Allzumenschliches, grosse und kleine Gefühle, gute Ratschläge, ein Koch-
rezept, und überhaupt müssen wir uns dringend über Nasen unterhalten: So ist das Leben! 
In barocken Liedern wird nach dem Aussehen und den Männern gefragt, im Jazz blitzt das 
Diva-Sein durch und mit Sambarhythmen geht es an Essenszubereitung und Verführung. 
Allseits bekannte und liebgewordene Volkslieder, mit einfachsten Mitteln entstaubt und von 
jedwedem Kitsch befreit, treffen direkt ins Herz. Ein Abend, der begeistert und berührt.

 
 
Gabriela Bürgler & Susanne 
Oldani Sopran, Schoschana 
Kobelt & Carmen Würsch 
Mezzosopran, Ursula Oelke 
Klavier und Stimme

 

Festliches Chorkonzert mit Felix Mendelssohn und dem Franziskus Chor
Sonntag, 25. Oktober 2026, 17.00 Uhr, Kirche St. Franziskus
In regelmässigen Abständen lan-
ciert der Franziskus Chor festliche 
Konzertprojekte. Dieses Mal erklin-
gen Werke von Felix Mendelssohn, 
nämlich der Psalm 95 «Kommt, 
lasst uns anbeten» und der Psalm 
42 «Wie der Hirsch schreit».

Franziskus Chor und Projektsän-
ger*innen, Orchester Camerata 
Cantabile, Solist*innen, Leitung 
Felix Ketterer

 



Griechische Musik mit Kafeníon
Sonntag, 15. November 2026, 17.00 Uhr, Zentrum St. Franziskus
Die Musiker*innen von Kafeníon (Kaffeehaus) spielen die einst geächteten und jetzt so be-
liebten Rebetika-Lieder und erleben mit den melodietrunkenen Bouzouki-Liedern die Auf-
bruchsstimmung der 60er Jahre. Aus der Gegenwart werden hie und da Worldmusic-Beats 
und Bass-Linien eingestreut, die sanft renovieren und die vielfältige musikalische Herkunft 
der Musizierenden verraten

Quartett Kafeníon (Besetzung noch nicht definitiv bestimmt)
 
 

 



«Hanottre» – Musik aus dem Alpenraum und darüber hinaus
Sonntag, 16. November 2025, 17.00 Uhr, Kirche St. Franziskus
Der Musikkünstler Lorenz Mühlemann verzaubert mit seinen feinen Klängen. Gemeinsam 
mit Thomas Keller entführt er sein Publikum in eine andere Welt. Eigenkompositionen, 
Altes, Neues und Eigenes wird zu hören sein... U de no Musig us em Ämmetau, vo z ’hin-
gerscht us de Chräche u z ’oberscht uf de Höger.

Lorenz Mühlemann Akkordzither, Violinzither, Hackbrett, Dulcimer, Concertina, 
Gitarre, Tenorhorn 
Thomas Keller Hanottere, Häxeschit, , Muörgeli, Kontragitarre, Handorgel

 

Neujahrskonzert mit Felix Ketterer und dem Lochus Alphornquartett
Freitag, 01. Januar 2027, 17.00 Uhr, Kirche St. Franziskus
Das erste Mal Bekanntschaft gemacht mit dem Lochus Alphornquartett hat unser Organist 
anlässlich zweier Gottesdienste im November 2025. Die Chemie hat auf Anhieb gestimmt, 
und so lag es auf der Hand, dass man gerne ein gemeinsames Konzert gestalten möchte. 
Ein fulminantes musikalisches Feuerwerk zum Jahresbeginn ist garantiert.

Lochus Alphornquartett und 
Felix Ketterer Orgel
 

 





«Heimat» – ein Konzert mit dem Ensemble HeartKhor
Sonntag, 31. Januar 2027, 17.00 Uhr, Kirche oder Zentrum St. Franziskus
Heartkhor nennt sich das kleine Ensemble aus Zürich, welches sich vor 15 Jahren ganz dem 
a cappella Gesang verschrieben hat. In seinem neuen Programm beschäftigt sich der Khor 
mit einem sehr aufgeladenen Begriff und Gefühl. Dabei soll es nicht nur um eine traditionelle,  
geerdete und lokalisierbare Heimat, sondern breiter gefasst um eine individuelle Auslegung 
des Begriffs gehen – eine Heimat ganz ohne Ort oder den gemeinsamen Aufbau von Heimat 
und Zugehörigkeit.

Ensemble HeartKhor, Leitung Fabian Auchter

 
 



Sara Grimm, Melanie Kummer, Thomas Wenger, Ismael Huber 

«weder fisch no vogu» – Familienkonzert mit der Band «frischfisch»
Sonntag, 14. März 2027, 14.30 Uhr, Zentrum St. Franziskus
Die Band «frischfisch» lädt mit skurrilen Texten, quietschender Geige, klagender Gitarre 
und frohjauchzendem Gesang in die Skurrilität der Tierwelt ein. Was geschieht, wenn  
plötzlich eine Antilope auf einem Baum sitzt? Wieso hat ein Flamingo Halsweh? Warum 
nerven und stören Fliegen eigentlich nur? Mit viel Charme und tierischem Humor nimmt 
das Trio seine Zuschauer in die wunderprächtige Musikwelt der Tiere mit.



«Altfrentsch im Quadrat mit Freigeistern der Streichmusik»
Sonntag, 23. Mai 2027, 19.00 Uhr, Kirche St. Franziskus
Als Freigeister der traditionellen Streichmusik verbindet das Quartett seine traditionel-
len Wurzeln mit dem Drang nach spontanem musikalischem Ausdruck. In traditioneller 
«altfrentscher Besetzung» überrascht es mit gewagten Verbindungen von Streichmusik 
und Improvisation und bewegt sich zwischen kauzigem Jazz und klassischer Appenzeller 
Streichmusik.

Matthias Lincke Violine, Andrea Kirchhofer Geige, Elias Menzi Appenzeller Hackbrett, 
Hiasl Kontrabass und Jodel 







Vokalensemble Zürich West, Leitung Marco Amherd

A Capella Konzert mit dem Vokalensemble Zürich West
Sonntag, 13. Juni 2027, 19.00 Uhr, Kirche St. Franziskus
Unkonventionelle Programme mit anspruchsvoller Chorliteratur zeichnen das 2015 von 
Marco Amherd gegründete Vokalensemble aus. Es pflegt ein breites Repertoire von 
Musik der frühen Renaissance bis zu zeitgenössischen Kompositionen. Einen Schwer-
punkt setzt der Chor bei der a cappella Musik des 20. Jahrhunderts.



Schir Sameach – ein Lied der Freude
Sonntag, 27. Juni 2027, 19.00 Uhr, Zentrum St. Franziskus
Phil Ron vereinigt rund 25 Sänger*innen aus verschiedenen jüdischen Gemeinden in und 
um Zürich. Er singt Lieder von Sehnsucht nach Frieden, von der grossen Liebe – auch zur 
Natur mitreissend und hoffnungsvoll, sowie liturgische Musik. Dazu wird es eine Urauffüh-
rung geben, eine Auftragskomposition für den jungen Filmkomponisten Thomas Goralski, 
der das Konzert, zusammen mit dem Bassisten Mischa Frey, am Flügel begleiten wird.
Chor Phil Ron, Thomas Goralski Flügel, Mischa Frey Kontrabass, Leitung Dela Hüttner





Schon dabei?  
werden Sie Mitglied unseres Gönnervereins!
❏  	Als Mitglied des «Freundeskreis Musik in St. Franziskus» unterstützen Sie 

mit einem jährlichen Beitrag von Fr. 100.– den spannenden Musikzyklus. 
Sie erhalten die Konzertinformationen per Post oder per E-Mail, profitie-
ren von reservierten Plätzen in den vordersten Reihen und geniessen den 
feinen Apéro anlässlich der Jahresversammlung.

❏  	Unterstützen Sie den Konzertzyklus «Musik in St. Franziskus» mit einem 
einmaligen Spenden- oder Sponsorenbeitrag und profitieren Sie vom 
Steuerabzug.

❏  	Gestalten Sie den Konzertzyklus aktiv im Team mit.

Kontaktieren Sie uns:

Mehr Informationen zu den Konzerten und zum Verein: 

www.musikinstfranziskus.ch 
Alle Konzerte werden dank Unterstützung der Kirchgemeinde St. Fran-
ziskus sowie des «Freundeskreis Musik in St. Franziskus» mit Kollekte 
angeboten. Wir sind auf Ihren angemessenen und grosszügigen Bei-
trag angewiesen, um die Konzertreihe kostendeckend durchführen zu 
können, und danken Ihnen herzlich dafür.


